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Mit dem Zweiten Österreichischen Sachstandsbericht zum Klimawandel (AAR2) liegt seit 2025 
die bislang umfassendste wissenschaftliche Bestandsaufnahme zum Klimawandel in Österreich 
vor, erarbeitet von über 200 Wissenschaftler:innen in einem mehrjährigen, konsensorientierten 
Prozess. Der Vortrag gibt Einblick in dieses Gemeinschaftswerk: Wie gelingt Konsens über Dis-
ziplinen hinweg und an der Schnittstelle von Wissenschaft und Politik? Was macht einen guten 
Assessment-Report aus, gerade in Zeiten enormen Umbruchs? Und warum ist der österreichische 
Sachstandsbericht im internationalen Vergleich ein Vorbild?
Vor allem aber blickt der Vortrag nach vorn. Der Klimawandel trifft Österreich überdurchschnitt-
lich stark, doch die Lösungen liegen auf dem Tisch. Klimapolitik ist dabei mehr als nur das 
Fördern von Klimamaßnahmen. Sie ist zugleich Innovationspolitik, Steuerung der Digitalisierung 
sowie gezielte Investition in die Transformation. Diese zahlen sich mehrfach aus – für die Resi-
lienz gegenüber Klimafolgen, für Energiesicherheit sowie Unabhängigkeit ebenso wie für sozialen 
Zusammenhalt und Gerechtigkeit. Österreich hat das Wissen, die Technologien und (fast alle) 
Institutionen, um diesen Weg zu gehen.

Keywan Riahi leitet das Programm für Energie, Klima und Umweltforschung am International 
Institute for Applied Systems Analysis (IIASA) in Laxenburg. Er koordinierte die Entwicklung der 
globalen Klimaszenarien (RCPs und SSPs), die weltweit die Grundlage der Klimaforschung bilden, 
und arbeitet seit Ende der 1990er-Jahre für den Weltklimarat IPCC, zuletzt als Coordinating Lead 
Author des Sechsten und Lead Author des Siebenten Sachstandsberichts. Er war Co-Vorsitzender 
des Zweiten Österreichischen Sachstandsberichts  und ist Mitglied des Europäischen Wissen-
schaftlichen Beirats für Klimawandel sowie der 10-Member Group des UN-Generalsekretärs, 
Fellow des International Science Council und korrespondierendes Mitglied der ÖAW. 2021 reihte 
ihn Reuters an die Spitze der weltweit einflussreichsten Klimawissenschaftler:innen.

Mit den Elisabeth Lichtenberger-Lectures erinnert die Österreichische Akademie der Wissen-
schaften an Elisabeth Lichtenberger, renommierte Geographin, Universitätsprofessorin und wirk-
liches Mitglied der Akademie. Sie gründete 1988 das Institut für Stadt- und Regionalforschung der 
ÖAW. Die Lectures greifen aktuelle Forschungsthemen aus der Stadt- und Regionalforschung, der 
Gebirgsforschung und der geographischen Transformationsforschung auf. Die Veranstaltung wird 
vom Earth System Sciences Forschungsförderungsprogramm an der ÖAW ausgerichtet; die vierte 
Lichtenberger-Lecture wird vom Nationalkomitee Global Change gestaltet.
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